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Seit der Gründung im Jahr 1993 spielt das Diagnostikzentrum Graz (DZG) auf der 

Mariatroster Straße 41 eine entscheidende Rolle im Gesundheitswesen der Steiermark. 

Zum 30. Jubiläum des Zentrums folgte jetzt ein weiterer Meilenstein. Gemeinsam mit 

Landeshauptmann Mag. Christopher Drexler und Dr. Stefan Ulzheimer, Programmdirektor 

Photon-counting CT, Siemens Healthineers, wurde mit dem Gründer und ärztlichen Leiter 

Univ. Doz. Dr. Peter Kullnig ein neuer, ultra-hochauflösender, quantenzählender 

Scanner in Betrieb genommen. Das DZG ist damit weltweit die erste medizinische 

Einrichtung, die gleich zwei photonenzählende Computertomographen betreibt.
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Graz, 8. April 2024. Das DZG Graz war nicht nur das erste private Diagnostikzentrum der 

Steiermark, es ist auch das erfolgreichste. So wurden seit der Gründung im Jahre 1993 

mehr als 750.000 Befundungen von Institutsleiter Univ. Doz. Dr. Peter Kullnig und 

seinem über 40-köpfigen Team durchgeführt. Um der steigenden Nachfrage nach non-

invasiven Untersuchungen gerecht zu werden, wurde das Angebot nun erweitert. Nach der 

Inbetriebnahme des modernsten Computertomographen der Welt, dem „NAEOTOM Alpha“, vor 

zwei Jahren wurde jetzt ein weiteres Exemplar in den Dienst gestellt. Bei einem Festakt 

zum 30. Jubiläum des DZG nahmen Landeshauptmann Mag. Christopher Drexler, Dr. Stefan 

Ulzheimer, Programmdirektor Photon-counting CT, Siemens Healthineers, und Univ. Doz. 

Dr. Peter Kullnig einen zweiten „NAEOTOM Alpha“ in Betrieb. Das Gerät ermöglicht ultra-

hochauflösende, quantenzählende Scans, z.B. der Lunge oder des Herzens in Bewegung, in 

noch nie dagewesener Detailtreue und Informationstiefe. „Mit seinen hochpräzisen 

Befunden ist das Diagnostikzentrum Graz ein wichtiger Baustein für die Gesundheit aller

 Steirerinnen und Steirer und trägt dazu bei, die medizinische Versorgung auf ein neues 

Niveau zu heben. Für diese Leistung und seine Hingabe über Jahrzehnte möchte ich mich bei

 Dr. Kullnig und seinem Team auf das herzlichste bedanken, denn ohne dieses Engagement 

wäre dies niemals möglich gewesen“, betonte Landeshauptmann Mag. Christopher Drexler.

„Unsere Philosophie ist Hightech-Diagnostik mit Herz, bei der wir nie vergessen, dass 

der Mensch, der Patient, immer im Mittelpunkt steht. Unser Anspruch war und ist es, allen

 Patientinnen und Patienten die beste Ausstattung zu bieten. Das Beste für alle, im DZG 

gibt es keine 2-Klassen-Medizin! Ausgestattet mit vier MRT (darunter drei 3T-Scanner) 

und den beiden aktuell leistungsstärksten CTs erstellen wir Befunde in der Regel 

innerhalb von 24 Stunden. Ich bin seit Jahrzehnten begeisterter Radiologe und habe alle 

Qualitäts-und Technologiesprünge miterlebt. Es ist eine Freude, dass wir mit unseren 

beiden „NAEOTOM Alpha“ ein völlig neues Kapitel aufschlagen. Zum Wohle der Patientinnen

 und Patienten”, so Dr. Kullnig.
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Die Erweiterung um ein zweites Gerät unterstreicht einmal mehr die besondere Stellung 

des DZG als eines der führenden Institute in diesem zunehmend an Bedeutung gewinnenden 

Bereich. Dr. Stefan Ulzheimer, Programmdirektor Photon-counting CT, Siemens 

Healthineers: „Das Diagnostikzentrum Graz führt als weltweit erste medizinische 

Einrichtung einen zweiten NAEOTOM Alpha CT mit photonenzählendem Detektor ein, was 

einen bedeutenden Schritt in der hochpräzisen diagnostischen Bildgebung mit 

reduzierter Strahlendosis darstellt. Diese innovative Technologie -nach fast zwei 

Jahrzehnten Entwicklungszeit -ermöglicht verbesserte Diagnosen mit geringerem Risiko 

für noch mehr Patienten.“

Über das DZG

Das von Univ. Doz. Dr. Peter Kullnig gegründete Diagnostikzentrum Graz steht für 

erstklassige Diagnostik. Ausgestattet mit vier MRTs (darunter drei 3T-Scanner) und den 

zwei weltbesten CTs, erstellen über 40 Mitarbeiter:innen Befunde in der Regel innerhalb

 von 24 Stunden. Die Leistungen des DZG stehen allen Patientinnen und Patienten sowohl 

von Zuweisern mit Kassenvertrag als auch von Wahlärzten gleichermaßen zur Verfügung .

Öffnungszeiten

Mo – Do: 06:30 -18:00 Uhr

Fr: 06:30 -14:00 Uhr

Telefonische Terminvereinbarung:

Mo – Do: 08:00 -16:00 Uhr

Fr: 08:00 -14:00 Uhr

Tel: +43(0) 316 31 30

office@dzg.at

Mariatroster Straße 41

8043 Graz-Mariatrost

www.dzg.at
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